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Autonom fahrende und arbeitende
Fahrzeuge und Maschinen gehören zu

den grossen Zukunftsvisionen der
Landtechnikhersteller. Die Entwickler

gehen davon aus, dass solche Geräte

grosses Potenzial für merkliche
Effizienz- und Produktivitätssteigerungen

aufweisen. Zudem könnten sie

dem da und dort herrschenden

Fachkräftemangel entgegenwirken.
Trotz all dieser verbreiteten (Marke-

ting-)Euphorie muss man aber doch

realistisch bleiben: Eine echte Autonomie

im grösseren Stil (insbesondere bei

Fahrzeugen) wird es in der
Landbewirtschaftung in absehbarer Zeit wohl
kaum geben, zu sehr sind die technischen

- vor allem sicherheitstechnischen

- Herausforderungen noch zu

bewältigen.
Halbautonom agierende und mit einer

gewissen Intelligenz ausgestattete
Maschinen haben jedoch bereits Fuss

gefasst und werden sich weiter
ausbreiten. Sie entlasten die Fahrerinnen

und Fahrer bei sich wiederholenden

und ermüdenden Arbeiten.
Darüber hinaus können intelligente
Maschinen fehlende Kompetenzen der

Bedienpersonen kompensieren.
Das fängt bei den bekannten Systemen
für die Spurführung an, führt über
automatische Teilbreitenschaltungen
bei angebauten Maschinen und

Drohneneinsätzen bis hin zu kleineren

Robotern, die in einem begrenzten
Arbeitsumfeld anspruchsvolle
Tätigkeiten autonom ausführen.
Die fortschreitende Digitalisierung
wird die Entwicklung in Richtung
automatisierter oder autonomer
Prozesse weiter beschleunigen.
Spannende Zeiten stehen der
Landwirtschaft und der Landtechnik
sicherlich bevor.
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